
REGLEMENT 

DAS RENNEN 
 

 

1. Die Anmeldung erfolgt über www.gastein.com/dienord  
2. Mit der Anmeldung auf bestätigen die TeilnehmerInnen den Haftungsausschluss 

gelesen und akzeptiert zu haben. 
3. Das Rennen ist ein sogenanntes „Wildes Rennen“ und unterliegt somit nicht der IWO 

(internationalen Wettkampfordnung) als auch der ÖWO (österreichische 
Wettkampfordnung).  

4. Die TeilnehmerInnen müssen zum Zeitpunkt des Rennens das 18. Lebensjahr (im Jahr 
2023 Jahrgang 2005) erreicht haben. 

5. Die Zeitnehmung erfolgt via Transponder am Klettband am Schuh, welcher bei der 
Startnummernausgabe ausgehändigt wird und nach Überquerung der Ziellinie 
verpflichtend wieder zu retournieren ist. Nicht retournierte Transponder werden mit 
€ 60 in Rechnung gestellt. 

6. Es darf mit Ski oder Snowboards gefahren werden. Andere Sportgeräte sind nicht 
zulässig. 

7. Die Startreihenfolge erfolgt Anhand einer Berechnung, ähnlich der FIS Punkte 
Berechnung. Berücksichtigt wird dabei das Ergebnis aus 2022. Für 2024 das Ergebnis 
aus 2022 sowie 2023 und ab 2025 die Ergebnisse der letzten drei Jahre. Umso öfter 
man teilnimmt und umso besser man fährt, desto besser wird die Startnummer. 

8. Das Rennen wird in folgenden Wertungsklassen gewertet: Mädls Ski (2005-1989), 
Mädls Snowboard (2005-1989), Damen Ski (1988-1974), Damen Snowboard (1988-
1974), Ladies Ski (1973 und älter), Ladies Snowboard (1973 und älter), Burschen Ski 
(2005-1989), Burschen Snowboard (2005-1989), Herren Ski (1988-1974), Herren 
Snowboard (1988-1974), Gentlemen Ski (1973 und älter), Gentlemen Snowboard 
(1973 und älter), Teamwertung, Tagesbestzeit Gesamt männlich/weiblich, Mittelzeit 
Gesamt.  

9. Sollten weniger als 5 TeilnehmerInnen in einer Klasse gemeldet sein, wird diese Klasse 
mit der nächstälteren zusammengelegt und zusammengewertet.  

10. Ein Startnummerntausch untereinander ist nicht gestattet und führt zur sofortigen 
Disqualifikation.  

11. Bei der Startnummernabholung ist ein Nachweis der Identität (Lichtbildausweis) zu 
erbringen. 

12. Es besteht für alle TeilnehmerInnen ausnahmslos Helmpflicht. Es dürfen nur Helme der 
Norm EN 1077 verwendet werden. Radhelme, Tourenhelme, etc. sind verboten. Ein 
Rückenprotektor wird empfohlen. 

http://www.gastein.com/dienord


13. Sollte der Startrichter erkennen, das ein/e TeilnehmerIn beeinträchtig ist (Alkohol, 
Drogen, etc.), hat dieser das Recht den/die TeilnehmerIn nicht starten zu lassen. Das 
Startgeld wird nicht rückerstattet.  

14. Die Pistenverhältnisse sind wetterabhängig und können sich im Laufe des Rennens 

ändern. 

15. Beim Schwenken der gelben Flaggen haben die TeilnehmerInnen auf der Strecke auf 

Sicht zu fahren und ihr Tempo auftauchenden Hindernissen bzw. Gefahrenstellen 

anzupassen. 

16. Beim Schwenken der Roten Flagge ist jeder verpflichtet sofort stehen zu bleiben. 

17. Überholvorgänge sind erlaubt. Der Überholende hat sich gegenüber dem zu 

Überholenden hörbar zu machen. Der zu Überholende muss sofort die Ideallinie 

verlassen und den Hintermann passieren lassen. 

18. Sämtliche Tore sind korrekt zu passieren, ansonsten erfolgt eine Zeitstraße von +15 

Sekunden pro nicht korrekt passiertem Tor.  

19. Bei einem Sturz ist das Weiterfahren erlaubt. 

20. Das Ziel muss mit beiden Skiern oder dem Snowboard passiert werden. Bei Verlust 

oder Defekt der Ski/des Snowboards muss die Strecke verlassen werden. Die 

TeilnehmerInnen werden in diesem Fall disqualifiziert.  

21. Beim Verlassen der Rennstrecke durch Aufgabe müssen sich die TeilnehmerInnen 

beim nächsten Streckenposten melden und den Transponder abgeben. 

22. Proteste sind schnellstmöglich, jedoch bis spätestens 15 Minuten nach Zieldurchfahrt 

des letzten Teilnehmenden schriftlich und gegen Entrichtung einer Gebühr von € 60 in 

Bar bei der Rennleitung im Zielgelände einzureichen. Wird dem Protest stattgegeben, 

wird die Gebühr rückerstattet. 

23. Sollten es die jeweiligen Wetter-, Schnee- und/oder Pistenverhältnisse verlangen, so 

bleibt es der Rennleitung allein vorbehalten, das Rennen zu verkürzen oder eventuell 

abzusagen.   

24. Sollte die Veranstaltung aufgrund höherer Gewalt nicht stattfinden, wird das Startgeld 

auf die nächste Ausgabe übertragen.  

25. Das OK übernimmt keine Haftung bei Verlust oder Diebstahl von persönlichen 

Gegenständen. 

26. Das OK Team behält sich etwaige Reglement- bzw. Programmänderungen vor. 

 

Stand 21.03.2023 


